
Nanotol Sanitär

Um die beste Wirkung zu erzielen, empfehlen wir eine ein-
malige Grundversiegelung mit Nanotol Sanitär Cleaner und 
Nanotol Sanitär Protector (enthalten im Nanotol Sanitär Set).

Wenn Sie Nanotol Sanitär 1+2 ohne die Grundversiegelung 
verwenden, wiederholen Sie die Schritte 2-5 mehrfach bei 
der ersten Anwendung, insbesondere, wenn Kalk auf der 
Oberfläche haftet.

So verwenden Sie Nanotol Sanitär 1+2

1.	 Benässen Sie die Oberfläche.

2.	 Sprühen Sie Nanotol 1+2 auf die Oberfläche und 
verteilen Sie die Flüssigkeit mit einem Tuch.

3.	 Lassen Sie Nanotol 1+2 für 30-60 Sekunden einwir-
ken. 

4.	 Sollte Kalk an der Oberfläche haften, nutzen Sie ei-
nen rauen Haushaltsschwamm, um diesen zu lösen.

5.	 Waschen Sie Nanotol 1+2, Kalk und Schmutz mit 
viel Wasser ab.

6.	 Wichtig: Aktivieren Sie die Nanopolymere durch ein 
Mikrofasertuch für Glas oder das im Nanotol Set 
enthaltene Nanotol Mikrofasertuch. Durch das Po-
lieren mit dem Mikrofasertuch wird Wärme erzeugt. 
Wenn die Oberfläche deutlich glatter ist, ist die Na-
notol Schicht aktiv.

 
Ideen für die Anwendung von A-Z
Armaturen, Badewanne, Badkeramik, Bidet, Chemietoilette, Chrom, 
Duschabtrennung, Duschglas, Duschkabinen, Edelstahl, Glattholz 
in Bädern, Hochglanzflächen, Keramik, Keramikeinsätze in Wohn-
mobiltoiletten, Kunststoffwaschbecken oder -urinale, Spüle, Toilet-
te, Toilettendeckel, Waschbecken, Wasserhahn, WC, WC-Sitz uvm.  
Ungefährlich für Dichtungen und Silikonfugen. Nicht verwenden auf 
säureempfindlichen Oberflächen, wie z.B. Gold, Silber, Kupfer, Alumi-
nium, Marmor, Travertin.


